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Liebe Leserinnen und Leser, 
. . .man muss schon genau hin­
schauen. . . auf das Titelbild! We ih­
nachtsbaumkugeln? Ostereier? 
Aber dann holy night, also Heilige 
Nacht? Wie passt das zusammen? 
Eine fotografierte Karikatur oder 
doch etwas mit einem tieferen 
Sinn? 
Eins ist für mich klar: Viele haben 
das Gespür verloren, die Gegen­
wart bewusst zu erleben und Feste 
zu feiern, wenn ihre Zeit ist. Scho­
koladenweihnachtsmänner kann 
ich schon im September kaufen. 
Weihnachtsmärkte in Möbelhäu­
sern öffnen im Oktober , der Som­
merurlaub ist im November bereits 
gebucht. Und die Osterproduktipn 
für Süßigkeiten läuft schon im De­
zember an . Ist es nicht verständ­
lich, wenn einige am Heiligen A-
bend keine Weihnachtsl ieder mehr 
hören, geschweige denn singen 
können, weil sie seit Wochen in 
Kaufhäusern damit gesättigt wor­
den sind? 

Ich möchte Sie einladen, es in die­
sem Jahr wieder einmal neu zu 
versuchen, die Tage im Advent 

bewusst zu erleben und Vorfreude 
zu erspüren. Ein paar Minuten an 
jedem Tag , ein kurzes Musikstück, 
ein Liedtext oder ein Gedicht, ein­
mal Luft holen und innehalten. 
Advent und Weihnachten bewusst 
erleben. 
Vielleicht enthält unser Titelbild 
doch noch eine tiefere Weisheit . 
Es weist darauf hin, dass We ih ­
nachten und Ostern ganz eng zu­
sammengehören. Jesus blieb nicht 
ein kleines süßes Baby. Jesus wur­
de ein erwachsener M a n n , der ei­
ne Botschaft verbreitete, M e n ­
schen ernst nahm, Widerspruch 
erntete, am Kreuz zu scheitern 
schien und doch den Sieg an Os­
tern davontrug. 

Daran erinnern uns die W e i h ­
nachtseier. Doch zunächst w ü n ­
sche ich Ihnen eine bewusst erleb­
te Advents- und Weihnachtszeit 
sowie ein gutes neues Jahr und 
erst, wenn es soweit ist, auch ein 
fröhliches Osterfest. 

Harald Fenske 
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Von Götter, Ka i se rn , Erntezeiten 

Die Monatsnamen 
Bis ins Jahr 153 vor Christus zählte man 
das Jahr vom März an bis zum folgenden 
Februar. Dann aber ließ man das Jahr mit 
dem Januar beginnen. 
J a n u a r : Da der Gott der Türen und To­
re bei den alten Römern Janus hieß, nann­
te man die Eröffnung des Jahres lanuarius. 
In der Bezeichnung "Jänner" ist dies noch 
deutlich herauszuhören. 
Februar : Bis ins 16. Jahrhundert wurde 
der zweite Monat im Jahr Homung oder 
Sporkel genannt. Dann setzte sich die Be­
zeichnung Februar durch. Der Februar war 
im altrömischen Kalender der letzte Mo­
nat. In ihm brachte man Reinigungs- und 
Sühnopfer Jar (februare = reinigen). 
März: Auch der März verweist uns an 
die Römer. Dem Kriegsgott Mars war der 
März (= martius) heilig. 
Apr i l : Die Herkunft des lateinischen 
Wortes Aprilis als Monatsbezeichnung ist 
nicht bekarmt. 

Mai : Der Mai verweist wiederum auf 
Göttergeschichten. Der alt-italienische 
Gott des Wachstums hieß Maius. Dieser 
Name scheint auch zum Wonnemonat mit 
seinen vielen Blüten zu passen. 
J u n i : Der Name Juni geht auf den Monat 
zurück, der einst der Göttin Juno geweiht 
war. Seit dem 16. Jahrhundert verdrängte 
diese Bezeichnung die alten Namen 
"Brachmonat" oder "Heumonat". 
J u l i : Der Juli erinnert an den Kalenderre­
former und römischen Diktator Julius Cä­
sar. 
A u g u s t : Der August verdankt seine 
Bezeichnung ebenfalls einem berühmten 
römischen Kaiser: Octavian, der auch Au-
gustus (= der Erhabene) genannt wurde. 

Bis ins 16. Jahrhundert hinein wurde der 
achte Monat aber "Erntemonat" genannt. 
S e p t e m b e r : Der September war im 
alt-römischen Kalender der siebte Monat 
(lat. septem) des Jahres. Nach der Kalen­
derreform wurde er zum neunten, behielt 
aber seinen alten Namen bei. Im Alt­
hochdeutschen hieß er auch 
"Holzmonat" und "Erntemonat". 
Oktober : Ähnlich erging es dem Ok­
tober, dem ursprünglich achten Monat 
(lat. octo) des Jahres. Er behielt seinen 
Namen ebenfalls bei, obwohl er durch 
die Kalenderteform zum zehnten Monat 
geworden war. Im Mittelalter nannte 
man ihn den "Weinmonat". 
N o v e m b e r : Auch der November ist 
ein Opfer der Kalenderreform. War er 
ursprünglich der neunte Monat des Jah­
res (lat. novem), so wurde er zum elften, 
seit man das Jahr nicht mehr mit dem 
März, sondern mit dem Januar beginnen 
ließ. 

D e z e m b e r : Wen wundert's, dass auch 
der Dezember sich der neuen Zählweise 
nicht anpassen wollte und seinen Namen 
als der zehnte Monat (lat. decem) be­
hielt, obwohl er zum zwölften geworden 
war? Im Mittelalter nannte man ihn den 
"Christmonat, Heiligmonat, Wintermo­
nat" oder auch "Wolfmonat". 

Heinz Gerlach 



Der Chor geht auf Reisen 
Es liegt schon einige Zeit zurück, Essen in der größten Pagode 
aber die Erinnerungen an das Deutschlands besuchten wir die 
schöne Wochenende vom 13 . bis zur Gemeinde Birkenwerder gehö-
16 .9 .02 , das unser Chor und eini- renden Kirchen Pinnow und 
ge Gemeindemitglieder in unserer Borgsdorf. Der offizielle Teil des 
Partnergemeinden Borgsdorf und Treffens endete bei selbst geba-
Birkenwerder bei Berlin erleben ckenem Kuchen und Getränken, 
durften, schwingen immer noch Manches Gespräch wurde an-
nach. schließend noch in kleinem Kreise 

fortgesetzt. 
Mit großer Herzlichkeit 
wurden wir nach einer 
langen Fahrt in Birken­
werder von den dorti­
gen Chormitgliedern 
aufgenommen und für 
drei Tage bewirtet. Ein 
l iebevoll geplantes 
R a h m e n p r o g r a m m 
führte uns am Samstag 
zunächst in die schöne 
Umgebung von Berlin. 
Das Schloss Reinsberg, 
das zeitweilig das Do­
mizil des preußischen 
Königs und seines Bru­
ders war , stand neben einer schö­
nen Kanalfahrt als Sehenswürdig- Die guten Gespräche und der per-
keit auf dem Programm (Schon sönliche Kontakt nicht nur der 
dies ist eine Reise nach Birkenwer- Chorsänger, sondern auch der 
der wert ! ) . Der Abend klang mit mitgefahrenen Gemeindemitglie-
einem geselligen Beisammensein der ließen die beiden Gemeinden 
bei Speis und Trank aus. Der näher zusammenrücken und si-
Sonntag begann mit einem ge- cherlich wird die Begegnung auf 
meinsamen Gottesdienst, um- privater oder auch Gemeindebene 
rahmt vom Gesang der beiden in Zukunft fortgesetzt. 
Chöre . Nach einem chinesischen Axel Schmeitz 

4 



Herzlichen Dank 
Danken möchten wir an dieser Stelle 

. allen, die zum Teil seit vielen Jahren 
_ den Gemeindebrief an die 

evangelischen Gemeindeglieder 
^ verteilen und dafür sorgen, dass 

Informationen über das Leben in 
unserer Gemeinde verbreitet 

werden. 2.700 Gemeindebriefe 
geben einen Einblick In den Alltag 

unserer Gemeinde, beschreiben 
Höhepunkte im Gemeindeleben und 

laden zu besonderen 
Veranstaltungen ein. 

^^TY Vielen Dank an alle Austrägerinnen 
und Austräger. 

Gemeindebücherei 
Öffnungszeiten (außer in den Schulferien): 

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 

von11.30 - l ' o o n h ' "-ii'.'.vochs von 1 7 . 0 0 - 1 8 . 0 0 Uhr 

D a s Z i t a t 
"Es gibt Menschen, die die Bibel nicht brauchen. Ich gehöre nicht zu ihnen. Ich 
habe die Bibel nötig. Ich brauche sie, um zu verstehen, woher ich komme. Ich 
brauche sie, um in dieser Welt einen festen Boden unter den Füßen und einen 
Halt zu haben. Ich brauche sie, um zu wissen, dass einer über mir ist und mir et­
was zu sagen hat. Ich brauche sie, weil ich gemerkt habe, dass wir Menschen in 
den entscheidenden Augenblicken füreinander keinen Trost haben und dass auch 
mein eigenes Herz nur dort Trost findet. Ich brauche sie, um zu wissen, wohin die 
Reise mit mir gehen soll". ^ 

Jörg Zink 



In Zweifall: 
In diesem Jahr möchten wir mit 
Kindern und Eltern den Beginn der 
Adventszeit feiern, gemeinsam die 
erste Kerze anzünden, uns ruhig 
und besinnlich auf die kommen­
den Wochen einstimmen. Dazu 
laden wir am Sonntag, dem 0 1 . 
Dezember, um 10 .30 Uhr 
ganz herzlich ein in das 
e v a n g e l i s c h e n 
Gemeindehaus im 
Apfelhof. 
Nähere Informa­
tionen bei Petra 
Jentgens t 
02402 - 7821 

In Kornelimünster: ^ 
Der Kindergottesdienst Kor­
nelimünster lädt alle Kinder von 
6 - 1 2 Jahren zu einer Kinderbi-
belnacht ein. Eine vorherige 
schriftliche Anmeldung ist unbe­
dingt erforderlich. Unter dem 
Motto „Ein Stern geht auf . . . " be­
ginnen wir am Freitag, dem 17. 
Januar, um 17 .00 Uhr. Spielen, 
Basteln, gemeinsames Essen, Ge­

schichten hören, Spaß haben, Ü-
bernachten stehen auf dem Pro­
gramm. Mit einem gemeinsamen 
Frühstück und einer Kinderan­
dacht schließen wir am Samstag 
um 10 .00 Uhr. Nähere Informatio­
nen im Kindergottesdienst, in dem 
man sich auch anmelden kann. 
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Kinder- und Jugendgruppen-Infos 
Bitte beachten: in den Ferien finden keine Veranstaltungen statt! 

Jugendtreffs in Kornelimünster 
montags: 19 .00 - 20 . 30 Uhr für 14 - 1 5 Jährige 
donnerstags: 19 .30 - 22 . 00 Uhr für 22 - 24 Jährige 

Kindergruppe Kornelimünster 
freitags: 15.30-17.00 Uhrfürö-10 Jährige 

Kindergruppe in Zweifall 
Termin im Gemeindebüro erfragen 

Jugendchor in Kornelimünster 
montags: 17 .45 - 1 9 . 1 5 Uhr 

Internetcafe in Zweifall: 
Öffnungszeiten: 

dienstags: 18 .00-20 .00 Uhr 
mittwochs / donnerstags: 18 .30-20 .30 Uhr 

Nutzergebühr: 30 Min . = 50 ct. 

Hinweis auf Kinderfreizeit 
Vom 1 1 . - 2 4 . August 2003 wollen wir eine Kinderfreizeit durchführen, die nach 
Bad Orb (Wt-p.srhoide) führt. Die Leitung der Freizeit wird in den Händen von 
Vasco Dunkft utul crnem Team hegen. Näheres im nächsten Gemeindebrief. Un-

,verbindliche Vormerkungen können über das Gemeindebüro erfolgen. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag im Dezember 

0 5 . 1 2 . 1923 Lambertus van Dillen, Friesenrather W e g 94, Friesenrath 
0 6 . 1 2 . 1 9 2 0 Annemarie Richter, Wolferskaul 29, Brand 
0 6 . 1 2 . 1 9 1 4 Helene Schwaneberg, Prämienstr. 36 , Walheim 
0 6 . 1 2 . 1920 Herta Kuhn, Auf dem Eisenstein 2, Breinig 
0 7 . 1 2 . 1929 Lieselotte Totzek, In den Hehnen 28 , Walheim 
0 7 . 1 2 . 1912 Käthe Krisch, Rainweg 36, Venwegen 
0 8 . 1 2 . 1931 Rose-Marie Benzel, Fischbachstr. 64, Vicht 
1 0 . 1 2 . 1 9 2 1 Christel Mahr, Schwinningstr. 17, Oberforstbach 
12 . 12 . 1929 Fred Rex, Schleidener Str. 79a , Walheim 
13 .12 . 1924 Walter Enge, Bertholdstr. 2, Breinig 
13 . 12 . 1907 Erich Dormann, Schleidener Str. 126, Walheim 
16 .12 . 1916 Lotte Leise, Rainweg 36, Venwegen 
17 . 12 . 1930 Martin Morgenroth, Venwegener Str. 20 , K'münster 
18 . 12 . 1929 Gerda Rackow, Kiefern weg 12, Oberforstbach 
1 8 . 1 2 . 1906 Otto Prischkat, Rainweg 36, Venwegen 
1 9 . 1 2 . 1932 Kurt Bartschat, Föhrenweg 21, Oberforstbach 
1 9 . 1 2 . 1906 Else Finking, Auf der Kier 9, Walheim 
2 0 . 1 2 . 1932 Christel Meyer, Nerscheider W e g 32 , Oberforstbach 
2 1 . 1 2 . 1927 Gertrud Noll, Im Fuchsbau 11, Schleckheim 
2 2 . 1 2 . 1924 Dr. Hans Hirsch, Am Schaafweg 3, Walheim 
2 2 . 1 2 . 1925 Irene Kuli, Am Tomborn 55 , Breinigerberg 
2 3 . 1 2 . 1 9 1 6 Luise Marzenke, Hochhausring 14, Walheim 
2 4 . 1 2 . 1915 Elfriede Ritter, Teichstr. 2 , Venwegen 
2 4 . 1 2 . 1913 Frieda Schellekens, Kornbendstr. 2 , Zweifall 
2 6 . 1 2 . 1927 Margot Frings, Am Burgberg 32 , Vicht 
2 6 . 1 2 . 1927 Walter Beck, Leuwstr. 42 , Vicht 
2 7 . 1 2 . 1917 Lieselotte Klein, Münsterstr. 42 , K'münster 
3 0 . 1 2 . 1913 Erich Böttge, Wilhelm-Pitz-Str. 39a , Breinig 
3 1 . 1 2 . 1914 Eleonore Baldamus, Aachener Str. 204, Schleckheim 
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Wir gratulieren zum Geburtstag im Januar 
01. 01. 1925 Walter Kupsch, Kornbendstr. 29, Zweifall 
03. 01. 1921 Ilse Kvasny, Josef-Büchel-Str. 35, Walheim 
04. 01. 1926 Hans Knoll, Speenwinkel 17, Oberforstbach 
05. 01. 1920 Ingeborg Meyer Zur Heide, Kochsgasse 2, Venwegen 
05. 01. 1929 Siegfried Bosniakowski, Ardennenstr. 88, Schmithof 
05. 01. 1924 Heinz Schelske, Frennetstr. 80, Schmithof 
05. 01. 1928 Marianne Reuscher, Am Burgberg 2, Vicht 
06. 01. 1922 Heinrich Dux, Corneliastr. 58a, Breinig 
07. 01. 1924 Helene Krümmel, Jägerhausstr. 102, Zweifall 
08. 01. 1928 Nadescha Appel, Am Tomborn 44, Breinigerberg 
10. 01. 1927 Annemarie Loth, Fischbachstr. 32, Vicht 
10. 01. 1923 Maria Kouba, Kroitzheider Weg 70, Schleckheim 
10. 01. 1910 Herbert Schultze, Hundertsweg 19, Friesenrath 
12. 01. 1929 Fritz Schotten, Im Steinfeld 9, Oberforstbach 
12. 01. 1925 Erna Patzig, Hundertsweg 7, Friesenrath 
14. 01. 1928 Ursula Knoll, Speerwinkel 17, Oberforstbach 
15. 01. 1924 Ilse Baron, Schieferstr. 9, Schleckheim 
15. 01. 1927 Hans Rackow, Kiefernweg 12, Oberforstbach 
15. 01. 1916 Renate Schmidt, Kleiberweg 4, Walheim 
15. 01. 1917 Helene Huschenbett, Werkstr. 56, Zweifall 
16. 01. 1929 Käte Hofmann, Roggentalstr. 35, Zweifall 
16. 01. 1911 Charlotte Fellbaum, Kroitzheider Weg 72, Schleckheim 
17. 01. 1930 Elfriede Werner-Meier, Unter den Weiden 30, K'münster 
17. 01. 1922 Eberhard Hennig, Wermutsbrunnstr. 16, Walheim 
19. 01. 1926 Ilse Walter, Senkestr. 36, Walheim 
19. 01. 1922 Max Gabbert, Korneliusstr. 49, K'münster 
19. 01. 1909 Margarete Schulz, Auf der Kier 9a, Walheim 
21. 01. 1922 Erna Leskau, Am Berg 16, K'münster 
21. 01. 1933 Philipp Schulte, Nerscheider Weg 67, Schleckheim 
21. 01. 1929 Ilse Schillings, Meischenfeld 24, K'münster 
22. 01. 1932 Erika Birke, Pirolweg 3, Walheim > 
23. 01. 1920 Meta Siech, Breiniger Berg 105, Breinig 
24. 01. 1919 Gertrud Kämpfer, Hochhausring 19, Walheim 
24. 01. 1928 Johanna Lück, Mageispfad 84, Sief 
24. 01. 1916 Elisabeth Heidrich, Rainweg 36, Venwegen 
25. 01. 1930 Heinz Brandes, Gangolfsweg 45, K'münster 
25. 01. 1930 Karl-Heinz Hellenbrandt, Auf der Heide 16, Breinig 
28. 01. 1916 Marie Riefenstahl, Wilbankstr. 143, Sief 
29. 01. 1929 Luise Strauch, Breiniger Berg 117, Breinigerberg 
29. 01. 1923 Emmi Wirtz, Fischbachstr. 22, Vicht 
30. 01. 1922 Elisabeth von Wintzingerode, Alt Breinig 85, Breinig 
31. 01. 1915 Alice Schartmann, Auf der Kier 9a, Walheim 
31. 01. 1920 Hilde Puzicha, Auf der Kier 9, Walheim 



Unsere Angebote 

Altenstube Zweifall 
Jeden Montag von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Zweifall 
Nähere Informationen bei Gisela Diesen ^ 02402 - 71632 

Aquarellmalen 
Jeden Mittwoch von 19.30-21.30 Uhr im Gemeindezentrum (außer in den Ferien) 
Nähere Informationen bei Gudrun Bertrams 02408 - 4695 

Eine-Welt-Gruppe Kornelimünster 
Donnerstag, den 05. Dezember und Donnerstag, den 16. Januar, jeweils um 
18.00 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Julie Denkhaus W 02408 - 80421 . ^ 

Enwachsenentreff Kornelimünster r 
Der Erwachsenentreff kommt am Mittwoch, dem 11. Dezember und 22. Januar, 
jeweils um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Frauenhilfe Kornelimünster 
Die Frauenhilfe trifft sich am Donnerstag, den 12. Dezember, und am Donners­
tag, den 9. Januar, jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske oder Ricarda Haack ® 02408 - 81208 

Frühstücksbasteln In Zweifall 
Herzliche Einladung an alle Frauen jeden Alters zum gegenseitigen Austausch und 
gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus Zweifall. 
Montag, den 09. Dezember, 13. Januar und 27. Januar • 
Nähere Informationen bei Petra Jentgens W 02402 - 7821 | 

Geselliges Tanzen Kornelimünster 
Donnerstag, den 05. und 19. Dezember, sowie den 09. und 23. Januar, jeweils 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Dietrich Eichstädt S 02408 - 4004 .. ^ 

Kirchenchor 
Jeden Montag von 20.00 - 22.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Klaus Dederichs oder 
Hans-Jürgen Sünner m 02408 - 81414 
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Unsere Angebote 

Literaturkreis Kornelimünster 
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, dem 03. Dezember. An diesem Abend 
lesen und hören wir ausgewählte weihnachtliche Texte. 
Am 21. Januar lesen wir von Tracy Chevalier „ Das Mädchen mit dem Perlenohr­
ring". Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Mittwochskreis 
Mittwoch, d e n n . Dezember, 19.00 Uhr (Weihnachtsfeier) 
Mittwoch, den 08. Januar, 20.00 Uhr 
Nähere Informationen bei Hedwig Güttier S 02408 - 2379 
oder Renate Schmeitz m 02408 - 2895 

Ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 05. Dezember (weihnachtliche Texte) und 16. Januar (Gespräch 
über Josua 24) , jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Donnerstag, den 12. Dezember, Katholisches Pfarrhaus Zweifall 
Donnerstag, den 09. Januar, Ev. Gemeindehaus Zweifall, jeweils 20 Uhr 

Ökumenische Feministische Frauengruppe Kornelimünster 
Mittwoch, den 4. und 18. Dezember, 15. und 29. Januar, jeweils um 20.15 Uhr 
im Gemeindezentrum. 

Nähere Informationen bei Brigitte Fenske S 02408-4498 

Seniorentreff Kornelimünster 
Mittwoch, den 18. Dezember sowie 08. und 22. Januar jeweils um 9.30 Uhr. 
Nähere Informationen bei Hesel Dannert S 02408 - 80144 
Spielgruppe Kornelimünster 
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) von 9.00 - 11.30 Uhr für 1 V2 - 3-jährige 
im Gemeindezentrum Kornelimünster 

Nähere Informationen bei Angelika Schumacher S 0247 - 562368 

Tanzmeditation 
Jeweils montags im Gemeindezentrum von 20.00 - 22.00 Uhr 
im "Raum der Stille" (außer in den Ferien) 
Nähere Informationen bei Gisela Kempken-Hetfeld S 02408 -984956 
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Unsere Angebote 
Zeit für Stille in Kornelimünster 
Jeden M o n t a g (außer in den Ferien) von 19.00 - ca. 19.45 Ul ir 
im „Raum der Stil le" im Gemeindezentrum 
Nähere Informationen bei Brigitte Fensl<e S 02408 - 4498 
und Gisela Schiffer m 02408-3672 

...kurz notiert h'< fföio«^-«.,;^;;:'^ i-^-v 

• Vom 8.-10. November waren 48 Konfirmandinnen und Konfir- 1 
manden mit 5 Betreuern auf einer Freizeit im Schullandheim Hei- • 
lenthal 

• Das Presbyterium hat als zusätzliche freiwillige Entwicklungshilfe 
6000 EUR an das Partnerschaftsprojekt Medizinische Missionshil­
fe Bugamba (Tansania) überwiesen. 

• Der aktuelle Spendenstand für die Akt ion „gut bedacht" 
(Kirchendach Zweifall liegt bei 9.100 EUR 

• Zum vorläufig letzten Mal haben wir einige Pakete in die Ukraine 
geschickt. Wegen der hohen Portokosten wollen wir andere We ­
ge der Unterstützung suchen. 

• A m 1. Advent feiert unsere neue Kirche in Kornelimünster den 5. 
Geburtstag 

• Das Presbyterium wird in seiner Dezembersitzung den Haushalts­
plan für 2003 verabschieden. 

• Außerdem wird das Presbyterium in dieser Sitzung voraussichtlich 
die Stelle im Bereich Seniorenarbeit besetzen. 

• Die weitere Planung betr. Kirchenfenster Kornelimünster wi rd 
vorläufig bis ins Frühjahr 2003 vertagt. 

• Bis zum 3 1 . März 2003 wird Pfarrer Wol fgang Köhne aus Roet­
gen Beerdigungen aus dem 2. Pfarrbezirk (Ute Meyer-Hoffmann) 
vertretungsweise übernehmen 

• Vom 28. Mai bis 1. Juni f indet in Berlin der erste ökumenische 
Kirchentag unter dem M o t t o „Ihr sollt ein Segen sein" statt. 
Auch aus unserer Gemeinde werden wieder einige tei lnehmen. 
Näheres im nächsten Gemeindebrief. 



Briefmarken -
Telefonliarten -
Münzen für Bethel 
Im Foyer des Gemeindezentrums Kornelimünster können seit vielen Jah­

ren Briefmarken für Bethel abgegeben werden. Sondermarken, ausländi­
sche Briefmarken, aber auch Dauerserien werden gesammelt und nach 
Bethel geschickt. Die Marken werden dort von Behinderten abgelöst, sor­
tiert oder auch unsortiert an Sammler verkauft . Die diakonische Arbeit in 
Bethel und die Beschäftigung von Behinderten werden somit finanziell 
gefördert. 

Auch gebrauchte Telefonkarten und Restdevisen aus Urlaubsländern sind 
erwünscht . 

ä 

unseren Leserinnen 

und Lesern ein 

Wir wünschen 

Das Vertrauen unserer Spenderinnen 
und Spender verpflichtete uns schon 
immer zur korrekten Planung, Durch­
führung, Abrechnung und Kontrolle der 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

Postbank mm 500-500 

V fürdiewelt 
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GOTTESDIENSTE AM HEILIGEN ABEND 
Wir laden alle ganz herzlich ein zu den unterschiedlich gestalteten Gottesdiensten 
am Heiligen Abend. 

Zweifall 
• 14.30 Uhr Familiengottesdienst 
• 17.30 Uhr Christvesper 

Kornelimünster 
• 16.00 Uhr 
. 18.00 Uhr 
• 23.00 Uhr 

Familiengottesdienst 
Christvesper 
Christmette 

Oberforstbach (Kath. Pfarrkirche St. Rochus) 
• 16.00 Uhr Familiengottesdienst 

Brot für die Welt 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder, vor allem in der Advents- und Weih­
nachtszeit auf die Aktion „Brot für die Welt" hinweisen. Dieses von der Evangeli­
schen Kirche eingerichtete Hilfswerk fördert seit Jahrzehnten Projekte in den un­
terentwickelten Ländern und leitet vor allem zur Selbsthilfe an. 
Die Sammlung in den Heiligabendgottesdiensten ist ebenfalls für „Brot für die 
Welt" bestimmt. 

ADVENTSFEIER FÜR ALTERE 
GEMEINDEMITGLIEDER 

Wir laden alle Gemeindeglieder, die älter als 70 
Jahre sind, zu einer gemeinsamen Adventsfeier 
ein. Eine gesonderte schriftliche Einladung ist an 
alle Senioren ergangen. Wir bitten um Anmel­
dung. 
Die Feier findet statt am Mit twoch, dem 4 . De­
zember, von 15 .00 Uhr bis 17 .00 Uhr im Ge­
meindezentrum Kornelimünster. 

Andachten im beniorrnztntrum Walheim 
i 19. Dezember (Sönner) 17.15 Uh^ 
i 16, Januar (Fenske) 17.15 Uhr sl. 

Kindergottesdienst KotnfclimunbI.ef 

Kinderbibelmorijen Z/.t i f i l 
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jeden Sonntag lO M Uhr 
(nicht am 22 und 2') 12 u-d 5.1.) 
• 25. Januar, ,10.00 - 12 00 Uhr 



TAUFEN 
Julian Rector, Vicht - Aline Heinreich, Walheim 
Justin Oebel , Breinig - Gerrit Meyer , Zweifal l 
Celina Reski, Walheim 

TRAUUNG i ^ z ^ 
Cord Meyer , Düren, und Ute Meyer-Hof fmann , Zweifall \3S) 

BEERDIGUNGEN 
Rudi Diehl (74) , Kornelimünster 
Gudrun Fremgens (60) , Schleckheim 
Emma Walther (84 ) , Oberforstbach 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 9 02402 - 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Homepage der Gemeinde: http://www.kzwei.net 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster S 02408 - 44 98 
E-mail: fenske@aachen.ekir.de 
Pfarrerin Ute Meyer-Hoffmann z.Zt. Im Erziehungsurlaub 
E-mail: hoffmann@aachen.ekir.de 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze S 02408 - 92 8 9 2 4 
E-mail: schulze-aachen@t-online.de 
Küsterin Zweifali: Inge Krings 'S 02402 - 75 03 55 (privat: 02402 - 7 12 40) 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs ® 0 1 7 9 - 5 9 55 86 5 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster m 02408 - 3282 i i 02408 - 6199 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 Uhr / Mi 13.00 - 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eC 

Kto. Nr. 12 00 663 035 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) • 

9.50 Uhr Breiniger Berg 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberforstb. Str.) 
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Gottesdienste 
Datum Zweiyi 9.15 Uhr Komelimunster 10.30 Uht 

01.12.02 
1. Advent 

FENSKE 
Abendmahl / Bne-Wdt-Waren-Veriouf 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus / Chor 
Eine-Weit-Waren Verkauf 

07.12.02 
Samstag 

18.00 Adams 
Chor 

-
08.12.02 
2. Advent 

- ADAMS 

15.12.02 
3. Advent 

PUDER 
PUDER 
Gleichz. Kindergottesdienstweih-
nachtsfeier mitKIGO-Kreis 

21.12.02 
Samstag 

18.00 SÜNNER -

22.12.02 
4. Advent 

SÜNNER 

24.12.02 
Heiligabend 

14.30 ADAMS / KIGO-Kreis 
FamiliengQttesdienst 
16.00 SÜNNER/KIGO-Kreis 
Familiengottesdienst 
(St. Rochus-Oberforstbach) 
17.30 MEYER-HOFFMANN 
Christvesper 

16.00 FENSKE/KIGO-Kreis 
Familiengottesdienst 
18.00 FENSKE 
Christvesper 
23.00 FENSKE 
Christmette 

25.12.02 
1. Weihnachtstag 

10.30 MONKEMEIER 
Abendmahl 

-

26.12.02 
2. Weihnachtstag 

- FENSKE 
Singegottesdienst 

29.12.02 
I.S.n.Weihnacht 

10.30 ADAMS 
Singegottesdienst 

31.12.02 
Silvester 

16.30 FENSKE 
Abendmahl / Jahresschlussandacht 

18.00 FENSKE 
Abendmahl / Jahresschlussandacht 

01.01.03 
Neujahr 

- Zentraler Gottesdienst in Roetgen 
10.15 KOHNE 

05.01.03 
2. S.n.Weihnacht. 

LIEDTKE 
Abendmahl 

LIEDTKE 
Abendmahl 

11.01.03 
Samstag 

18.00 FENSKE 
Eine-Weit-Waren Verkauf 

-

12.01.03 
1 .S.n.Epiphan. 

- FENSKE 
Kirchenbus / Eine-Wett-Waren Verkauf 

19.01.03 
2.S.n.Epiphan. 

GORSKI GORSKI 

25.01.03 
Samstag 

18.00 FENSKE -

26.01.03 
3.S.n.Epiphan. 

- FENSKE 

02.02.03 
4.S.n.Epiphan. 

FENSKE 
Abendmahl 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 


